
29.01.2012 - Erfolgreiche Zwickauer Rodler bei den Landesjugendspielen  
 
 
Die Landesjugendspiele in den Wintersportarten fanden zum 5. Mal in der osterzgebirgischen Stadt 
Altenberg statt. Es waren aus Zwickau insgesamt 19 Sportler am Start. Die Gesamtwertung setzte 
sich aus den Disziplinen Athletikwettkampf und 2 Rennläufen Rodeln zusammen, wobei Rodeln bei 
Punktgleichheit Priorität hatte. 
In der Alterskasse Jugend B männlich siegte Maximilian Illmann, gefolgt von Bodo Kirsten aus 
Altenberg. 
In dieser AK belegte Tobias Heinze Platz 3 und auf Platz 4 kam Vereinskamerad Lucas Geyer. Einen 
guten 5. Platz komplettierte der Zwickauer Sportler Dominik Dietrich. Alle 4 Sportler trainieren am 
Olympiastützpunkt Oberwiesenthal. 
Lucas Zöllner erreichte in der AK Jugend C2 männlich Platz 4 und Lucas Lange kam auf den 7. Platz. 
Bei den Mädchen dieser AK konnte Emily Fischer einen 3. Platz erreichen, trotz gesundheitlicher 
Probleme und Leonie Kloß musste sich leider mit dem 4. Platz zufrieden geben. 
Einen beachtlichen 3. Platz erklomm Vincent Tröger vor Dominik Fickl in der AK Jugend C männlich. 
Mit einem super 1. Platz in der AK Jugend C1 weiblich fuhr Isabell Richter nach Hause. 
Unter den jüngsten Rodlerinnen der AK Jugend D, einige zum 1. Mal bei den Landesjugendspielen 
dabei,  ist bei den Mädchen Sina Zöllner auf Platz 2 gelandet und einen überaus sehr guten 3. Platz 
belegte eine unserer jüngsten Rodlerinnen Melina Fischer, sie ist die Schwester von Emily Fischer.   
Maya Schneider belegte den 7. Platz. 
Etwas traurig reagierte Pascal Kunze der auf Platz 4 sich einrangierte, seine beiden Alterskameraden 
Julian Gröger und Liam Raimer belegten die Plätze 11 und 12. 
 
Wir möchten allen Gewinnern und platzierten herzlich gratulieren und freuen uns sehr über die 
erreichten Ergebnisse. Die diesjährigen LJS waren für alle Teilnehmern eine gelungener Höhepunkt 
und die Ergebnisse zeigen, wiederspiegeln das intensive Training auf den Rodelbahnen in Zwickau 
und Altenberg sowie das Hallentraining. 
 
-Ein Bericht von Andrea Müller- 

 


